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Newsletter vom 01.10.2026 
Dieser Newsletter ist auch als PDF-Datei abrufbar 
Frühere Newsletter finden Sie in unseren Newsletter-Archiv 

 
Bitte achten Sie auf unsere neue Web-Adresse www.dhg-teilhabe.de  
und die neue E-Mail-Adresse: info@dhg-teilhabe.de  

 
 
Aus dem Fachverband 
 
DHG-VORSTAND 

Zwei neue Vorstandsmitglieder 
Eva Brischke-Bau (Diepholz) als stellvertretende DHG-Vorsitzende und Alexandra Froder-
mann (Hamburg) als Kassenführerin wurden von der vergangenen DHG-Mitgliederver-
sammlung gewählt. 
Bestätigt wurden als erster Vorsitzender Prof. Dr. Erik Weber (Erfurt) und als stellvertre-
tende Vorsitzende Prof. Dr. Vera Munde (Berlin), außerdem im Beisitz: Prof. Dr. Friedrich 
Dieckmann (Münster), Prof. Dr. Christian Huppert (Bielefeld), Dr. Caren Keeley (Köln) und 
Carsten Krüger (Hamburg). 
Ausgeschieden aus dem Vorstand sind Dr. Christian Bradl (Kerpen) und David Knöß 
(Frankfurt). 
Unser Vorstand im Überblick 
 
AUSSCHREIBUNG DES NEUEN DHG-PREISES 2026 
Unterstützte Teilhabe im Alter und am Lebensende 
Innovative Konzepte für Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unter-
stützungsbedarf 
Mit der diesjährigen Ausschreibung werden Einrichtungen, Dienste, Projekte und Fach-
kräfte angesprochen, die Angebote zur selbstbestimmten Teilhabe älterer Menschen mit 
kognitiver Beeinträchtigung und komplexem Unterstützungsbedarf erproben oder durch-
führen. Weitere Informationen im Info DHG-Preis2026 oder im DHG-Preis-Flyer2026 
 

 

 

Aus der Behindertenhilfe 

http://dhg-kontakt.de/aktuelles/#aktuelles1
http://www.dhg-teilhabe.de/
mailto:info@dhg-teilhabe.de
https://dhg-teilhabe.de/mitglied-werden/
https://240311fgmscqzxsovg2.nextcloud.hosting.zone/s/yTNc2fc8QwDH2S3
https://240311fgmscqzxsovg2.nextcloud.hosting.zone/s/FNSjBP7W7taxLBE
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PFLEGEREFORM 

Behindertenbeauftragte mit massiver Kritik an geplanter Pflegereform 
Mit Kabinettsbeschluss vom 30.09.26 wurden eine Reihe von Kürzungen als ersten 
Schritt einer umfassenden Pflegereform beschlossen. Ein Positionspapier der Konferenz 
der Beauftragten von Bund und Ländern für die Belange von Menschen mit Behinderun-
gen (KBB) zum Pflegeneuordnungsgesetz (PNOG) fordert, Rückschritte n der Pflege und 
bei Teilhabe zu verhindern, mit einer Reihe konkreter Forderungen. Positionspapier 
(1.10.26) 
 
REFORM DER EINGLIEDERUNGSHILFE UND KINDER- UND JUGENDHILFE 

Fachverbände mit deutlicher Kritik an Reformplänen: Forderung nach Erhalt individueller 
Rechtsansprüche und Abkehr von Leistungskürzungen 
Die Reformpläne setzten gerade bei den Instrumenten an, die individuelle Teilhabean-
sprüche praktisch absichern: Bei der personenzentrierten Bedarfsermittlung, der indivi-
duellen Assistenz, dem Wunsch- und Wahlrecht, der Zustimmung zu pauschalen Geld-
leistungen und dem partnerschaftlich ausgestalteten Leistungserbringungsrecht. Damit 
drohe ein Paradigmenwechsel von der bedarfsorientierten Personenzentrierung hin zu 
einer primär fiskalisch gesteuerten Leistungsgewährung. Stellungnahme (2.9.26) 
 
 
REFORM KINDER- UND JUGENDHILFE 

Lebenshilfe: eine Reform, die ihren Namen nicht verdient 
Der vorliegende Gesetzesentwurf setze –anders als der Referentenentwurf – einen deut-
lichen Schwerpunkt auf die Steigerung von Effektivität und Effizienz der Kinder- und Ju-
gendhilfe, auf Kostendämpfung und eine stärkere kommunale Steuerungsfähigkeit. Mit 
dem Gesetz solle eine grundsätzliche Weichenstellung hin zu einer stärker infrastruktu-
rell ausgerichteten Kinder- und Jugendhilfe vorgenommen werden. Damit werde einge-
schlagene Weg der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention zu einer inklusiven 
Kinder- und Jugendhilfe relativiert oder aufgegeben. Gefordert wird eine in sich stimmige 
Gesetzgebung. Änderungen bei der Schulassistenz dürften nicht isoliert beschlossen 
werden, sondern müssten gemeinsam mit den für den Winter angekündigten Reformen 
der Eingliederungshilfe sowie den weiteren für 2027 vorgesehenen Strukturveränderun-
gen in der Kinder- und Jugendhilfe beraten werden. 
Pressemitteilung (23.09.26), Lebenshilfe-Stellungnahme (23.09.26) 
 
REFORM KINDER- UND JUGENDHILFE 

Bundesbehindertenbeauftragter:  
Langjährigem Reformprozess zur ‚Inklusiven Lösung‘ droht das Aus 
Deutliche Kritik am Gesetz zur Strukturreform der Kinder- und Jugendhilfe auch von Jür-
gen Dusel, Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinde-
rungen. Außerdem kehre der Entwurf die Grundlogik der Eingliederungshilfe um: Nicht 
mehr der individuelle Bedarf des jungen Menschen steht im Mittelpunkt, sondern die ver-
fügbare Infrastruktur. Infrastrukturelle Gruppenangebote in der Kita und an der Schule 
werden zum Regelfall, individuelle Schulbegleitung oder Einzelfallhilfe zur Ausnahme. 
Positionierung Dusel (28.08.26) 
 

https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/pflegeneuordnungsgesetz-2454862
https://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Downloads/DE/AS/PublikationenErklaerungen/20261001_Positionspapier_PNOG.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://www.diefachverbaende.de/files/stellungnahmen/20260902_Stellungnahme_FV_MPK_und_Dialogprozess.pdf
https://www.lebenshilfe.de/presse/pressemeldung/das-ist-eine-reform-die-ihren-namen-nicht-verdient
https://www.lebenshilfe.de/fileadmin/Redaktion/PDF/Wissen/public/Stellungnahmen/20260923_Stn_Erstes_Strukturreformgesetz_zur_Kinder_u_Jugendhilfe_BVLH.pdf
https://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/AS/2026/PM9_Strukturreform_der_Kinder-_und_Jugendhilfe.html
https://www.behindertenbeauftragter.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/AS/2026/PM9_Strukturreform_der_Kinder-_und_Jugendhilfe.html
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REFORM KINDER- UND JUGENDHILFE 

Selbsthilfeverbände fordern Schutz des individuellen Anspruchs auf Schulbegleitung  
Mit Blick auf den Kabinettsentwurf für ein Erstes Kinder- und Jugendhilfestrukturreform-
gesetz fordern Selbsthilfeverbände (wie der bvkm) die Erhaltung des individuellen An-
spruchs auf Schulbegleitung. Argumentationshilfe (27.08.26) 
 
GEWALT IN DER BEHINDERTENHILFE 

Prozess um Gewalt im Wittekindshof hat begonnen 
7 Jahre (!) nach Beginn der Ermittlungen zu Gewaltvorwürfen gegen Mitarbeitende der Di-
akonischen Stiftung Wittekindshof (Bad Oeynhausen), größter Träger intensivpädagogi-
scher Betreuung in Westfalen-Lippe, begann am 24.09.26 der strafrechtliche Prozess ge-
gen drei (ehemalige) Führungskräfte der Einrichtung sowie einen Psychiater.  Eingestellt 
sind alle Anklagen gegen Betreuungspersonal  Aktueller WDR-Bericht (24.09.26). 
Die Gewaltvorwürfe hatten 2021 in NRW zur Einrichtung einer Expertenkommission 
„Herausforderndes Verhalten und Gewaltschutz in Einrichtungen der Behindertenhilfe“ 
geführt: (Abschlussbericht der Kommission 2021), außerdem 2022 zu einer NRW-Lan-
desinitiative Gewaltschutz in Einrichtungen der Behindertenhilfe NRW.  
Ähnliche Gewaltvorwürfe in der Behindertenhilfe werden immer wieder bekannt, so aktu-
ell z.B. zum Dominikus-Ringeisen-Werk in Ursberg/Bayern, einer Einrichtung für etwa 900 
Menschen mit einer körperlichen und/oder geistigen Behinderung nach einer WELT-Re-
cherche 1.7.26; auch Bericht BR 1.7.26. 
Mit Interesse wird im laufenden Prozess zu verfolgen sein, wie die vielfachen freiheitsent-
ziehenden Maßnahmen, weitere Zwangsmaßnahmen sowie Misshandlungen in Einrich-
tungen der Behindertenhilfe, vor allem mit intensivpädagogischer Betreuung, strafrecht-
lich bewertet und rechtliche Anforderungen für die Behindertenhilfe definiert werden.  
 
GEWALTSCHUTZ IN BEHINDERTENHILFE 

Leitlinien zur Prävention von Gewalt gegen Menschen mit Behinderungen  
Die Leitlinien, erarbeitet im Auftrag des Ministeriums für Arbeit, Soziales, Frauen, Familie 
und Jugend Rheinland-Pfalz (MASFFJ), sollen eine handlungsleitende Orientierungshilfe 
bieten, die es ermöglicht, verschiedene Formen von Gewalt sowie potenzielle Risi-
kostrukturen frühzeitig zu erkennen und gleichzeitig wirksame Maßnahmen in den Berei-
chen Prävention und Intervention aufzuzeigen. Mit zahlreichen unterstützenden Materia-
lien. MASFFJ -Leitlinien (November 2025) 
 
SEXUELLER MISSBRAUCH 

Aufrufkampagne für Menschen mit Behinderungen gestartet 
Die Unabhängige Kommission des Bundes zur Aufarbeitung sexuellen Kindesmiss-
brauchs hat eine Aufrufkampagne gestartet, die sich an Menschen mit Behinderungen 
richtet. Die Aufarbeitungskommission möchte Menschen mit Behinderungen mit dieser 
neuen Initiative ermutigen, über die Taten und ihre Folgen, das Wegsehen der Verant-
wortlichen und das Schweigen der Anderen zu berichten. Zur Kampagnenseite (14.09.26) 
 
HEILPÄDAGOGINNEN UND HEILPÄDAGOGEN ALS FACHKRÄFTE 

BHP bietet Übersicht über landesrechtliche Regelungen 
Der Berufsverband für Heilpädagogik (BHP) hat drei aktuelle Synopsen zusammenge-
stellt, jeweils für die Arbeitsfelder Kinder- und Jugendhilfe, Frühförderung und 

https://bvkm.de/wp-content/uploads/2026/08/260826_PM_Anspruch_Schulbegleitung.pdf
https://www1.wdr.de/nrw/ostwestfalen-lippe/kreis-minden-luebbecke/prozess-wittekindshof-behinderte-eingesperrt-100.html?at_medium=wdr.de&at_campaign=sharing&at_source=E-Mail
https://www.mags.nrw/system/files/media/document/file/2021_12_17_abschlussbericht_kommission_gewaltschutz_behindertenhilfe.pdf
https://www.mags.nrw/gewaltschutz-einrichtungen-der-behindertenhilfe
https://www.mags.nrw/gewaltschutz-einrichtungen-der-behindertenhilfe
https://www.welt.de/politik/deutschland/article6a450c018fb3fff12ac46255/drw-in-ursberg-strafermittlungen-wegen-misshandlungsvorwuerfen-in-grossem-behindertenwerk.html
https://www.welt.de/politik/deutschland/article6a450c018fb3fff12ac46255/drw-in-ursberg-strafermittlungen-wegen-misshandlungsvorwuerfen-in-grossem-behindertenwerk.html
https://www.br.de/nachrichten/bayern/misshandlungs-vorwuerfe-gegen-mitarbeiter-eines-behindertenwerks,VO9NSOd
https://masffj.rlp.de/fileadmin/06/Service/Publikationen/Soziales/2026_Leitlinien-Gewaltschutz-RLP_bf.pdf
https://www.aufarbeitungskommission.de/service-presse/service/meldungen/aufrufkampagne-fuer-menschen-mit-behinderungen-gestartet/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=Fach-NL+24.09.2026&utm_content=Mailing_17422668
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Eingliederungshilfe. Sie geben einen Überblick über die jeweiligen landesrechtlichen Re-
gelungen, Fachkräftevereinbarungen und weiteren Vorgaben und zeigen, welche heilpä-
dagogischen Qualifikationen in den verschiedenen Arbeitsfeldern anerkannt werden.  
BHP-Synopsen (4.9.26) 
 
SOZIALRAUM 

Empfehlungen des Deutschen Vereins zur Gestaltung inklusiver Sozialräume 
Die inklusive Gestaltung des Sozialraums stärkt den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
und eröffnet zugleich die Möglichkeit, durch verbesserte Rahmenbedingungen, die Ent-
faltung von Synergieeffekten und die Umsteuerung von Ressourcen die sozialen Hilfesys-
teme nachhaltig zu stärken und einen Umgang mit Kostendruck und sinkenden Personal-
ressourcen zu finden. Empfehlungen (15.09.26) 
 
TEILHABE AM ARBEITSLEBEN 

Forschungsprojekt GPS abgeschlossen – Handreichung für die Praxis erscheint 
Das Forschungsprojekt „Gemeinsam Perspektiven schaffen (GPS)“ der Universität zu 
Köln und der BAG WfbM zur Teilhabe von Menschen mit hohem Unterstützungsbedarf an 
beruflicher Bildung und Arbeit ist abgeschlossen. Im von der Universität zu Köln verant-
worteten Teilprojekt 1 wurden arbeitsbezogene Bedürfnisse von und mit Menschen mit 
komplexen Behinderungen erforscht. Die Ergebnisse zeigen: Auch für diesen Personen-
kreis sind arbeitsbezogene Bedürfnisse bedeutsam. Damit diese sich entwickeln und 
ausdifferenzieren und für andere erkennbar werden können, braucht es jedoch Möglich-
keiten, arbeitsbezogene Tätigkeiten kennenzulernen und eigene Erfahrungen zu sam-
meln. Da solche Erfahrungsräume bislang häufig fehlen, wird ihre gezielte Eröffnung zu 
einer wichtigen Voraussetzung beruflicher Bildung und Orientierung.  
Die auf Grundlage der Projektergebnisse entwickelte Handreichung unterstützt Fach-
kräfte dabei, solche Erfahrungsräume zu gestalten und arbeitsbezogene Bedürfnisse mit 
Hilfe des „Bedürfniskompass“ gemeinsam zu erkunden. Der Ringordner erscheint Mitte 
November 2026 im Lebenshilfe-Verlag und kann bereits vorbestellt werden.  
Weitere Informationen auf der Projekthomepage des GPS-Projekts (Sept. 2026) 
 
PARTIZIPATION 

Neue Kommentierung durch UN-Fachausschuss 
Der UN-Fachausschuss für die Rechte von Menschen mit Behinderungen hat die Allge-
meine Bemerkung Nr. 11 veröffentlicht, konkret zur Bedeutung des Artikel 29 der UN-Be-
hindertenrechtskonvention, in dem es um die Partizipation behinderter Menschen am 
politischen und öffentlichen Leben geht, Stellung bezieht (bislang nur in Englisch). 
Link zur Allgemeinen Bemerkung (vom 27.08.26) 
 
HITZESCHUTZ 

Fachliche Spannungsfelder und Forderungen aus sozialen Einrichtungen  
Der Paritätische hat auf Grundlage einer bundesweiten, verbändeübergreifenden Um-
frage verschiedene fachliche Spannungsfelder aus der Praxis sozialer Organisationen so-
wie ihre konkreten Vorschläge und Forderungen erfasst, außerdem Vorschläge und For-
derungen aus sozialen Einrichtungen zusammengestellt. Fachinfo Hitzesommer 2026 
(9.9.26) 
 

https://bhponline.de/synopsen-fachkraftregelungen-heilpaedagoginnen/
https://www.deutscher-verein.de/empfehlungen-stellungnahmen/detail/empfehlungen-des-deutschen-vereins-fuer-oeffentliche-und-private-fuersorge-ev-zur-gestaltung-inklusiver-sozialraeume/
https://www.lebenshilfe.de/shop/artikel/gps
https://blog.uni-koeln.de/gps/ueber-gps/
https://www.ohchr.org/en/treaty-bodies/crpd/general-comments
https://www.der-paritaetische.de/alle-meldungen/hitzesommer-2026-fachliche-spannungsfelder-und-forderungen-aus-sozialen-einrichtungen/
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BEHINDERTENPOLITIK EUROPA  
Spanien: Strategieplan zur Deinstitutionalisierung  
Einen Strategieplan zur Umgestaltung der Unterstützungs- und Betreuungssysteme für 
Menschen in Situationen der Abhängigkeit, Verletzlichkeit oder Ausgrenzung, u.a. für 
Menschen mit Behinderung, legte das zuständige spanische Ministerium vor. Laufzeit 
2024 bis 2030. Mehr Informationen 
 
PERSONALIA 

BeB wählt neuen Vorstand 
Zum neuen Vorsitzenden des Evangelischen Bundesverbandes für Teilhabe e.V. (BeB) 
wurde Dr. Christian Geyer (Bathildisheim) gewählt, Nadja Abuchater-Bier (Mannheim) 
und Tina Mäueler-Görke (Oberlinhaus) zu stellvertretenden Vorsitzenden. Zum gesamten 
Vorstand des BeB (21.09.26) 
 

 

 

Aus der Praxis 
 
INKLUSIVES WOHNPROJEKT  

mit Bewohnersuche für hohen Unterstützungsbedarf 
Das inklusive Wohnprojekt „Vielfalt Wohnen,“ gestartet im Mai 2026 in Marburg möchte 
jungen Menschen mit hohem Assistenz- und Pflegebedarf ein möglichst selbstbestimm-
tes Leben in den eigenen vier Wänden ermöglichen. Das Besondere: Auch junge Men-
schen mit umfassendem Unterstützungsbedarf, bis hin zur außerklinischen Intensiv-
pflege, können in einem eigenen Appartement und gleichzeitig in einer inklusiven Haus-
gemeinschaft leben. Derzeit leben 3 Menschen mit und 2 Menschen ohne Unterstüt-
zungsbedarf gemeinsam in einer inklusiven Hausgemeinschaft. Insgesamt verfügt das 
Projekt über 7 Wohnplätze. Aktuell gesucht wird eine vorzugsweise männliche Person im 
Alter von etwa 18 bis 35 Jahren mit hohem Assistenz- und Pflegebedarf (Pflegegrad 5), 
die sich ein selbstbestimmtes und inklusives Wohnen vorstellen kann. Auch Menschen 
mit einem Bedarf an außerklinischer Intensivpflege sind herzlich willkommen. Die Ver-
sorgung umfasst eine 24-Stunden-Assistenz sowie pflegerische Unterstützung und wird 
individuell über das Persönliche Budget organisiert.  
Im November planen wir einen Tag der offenen Tür und laden alle Interessierten herzlich 
ein; der genaue Termin wird rechtzeitig auf der Website veröffentlicht. Mehr zum Projekt 
& Ansprechperson: https://vielfalt-wohnen.de/home/ E-Mail: c.ritter@vielfalt-wohnen.de 
 

 

 

Ausschreibungen, Umfragen, Preise 
 
WEITERBILDUNG BHP: ONLINE-RING-VORLESUNGEN 
Herausforderndes Verhalten als Antwort anerkennen:  
Perspektiven aus Heilpädagogik und Praxis auf komplexe Konstellationen. 
6 Online-Ringvorlesungen 8.10.26 bis 23.02.27. Bitte Anmeldefristen beachten  

https://estrategiadesinstitucionalizacion.gob.es/
https://beb-ev.de/ueber-den-beb/vorstand/
https://vielfalt-wohnen.de/home/
mailto:c.ritter@vielfalt-wohnen.de
https://bhponline.de/weiterbildung/ringvorlesung-herausforderndes-verhalten/
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RINGVORLESUNG 

Inklusion unter Druck.  
Warum die Recht behinderter und chronisch kranker Menschen gefährdet sind 
Alice Salomon Hochschule Berlin (ASH Berlin).  ASH Berlin, 26.10.26 – 26.01.27.  
Mehr Informationen 
 

 

 

Literatur, Medien, Links 
 
NEUE PUBLIKATION 

Autismus-Spektrum und komplexe Behinderung 
Hrsg. von Lea Fischer, Nicola Maier-Michalitsch & Anna Zuleger in der Reihe „Leben pur.“ 
bvkm-Eigenverlag Sept. 2026 
 
RECHTSDIENST 

Rechtsdienst der Lebenshilfe 3/2026 erschienen 
Mit Beiträgen u.a. zu Auswirkungen der Krankenkassenreform für Menschen mit Behinde-
rung, zur Klage auf Mindestlohn in WfbM. Sept. 2026, zum Inhalt 
 
BROSCHÜRE 

Inklusive Organisationsentwicklung in den Freiwilligendiensten  
Praxisnaher Begleiter für die Organisationsentwicklung. Der Paritätische (August 2026) 
 
CONTALK (PODCAST) 

>Wie Organisationen Inklusion gestalten können 
Dr. Thomas Müller spricht mit Prof. Dr. Jeanne Nicklas-Faust, Bundesgeschäftsführerin 
der Lebenshilfe, sowie contec-Kollegin Birgitta Neumann über die Zukunft der Behinder-
tenhilfe. Contalk auf Spotify (19.08.2026) 
> Menschen mit Behinderung zurück ins Heim? 
Im Gespräch mit Birgit Stenger, von der Arbeitsgemeinschaft für selbstbestimmtes Leben 
schwerstbehinderter Menschen e.V. Contalk auf Spotify (12.06.26) 
 
LEITFADEN FÜR GEGENMASSNAHMEN 

Feindliche Angriffe auf gemeinwohlorientierte Organisationen 
Die Broschüre bündelt Erfahrungswissen, typische Muster und konkrete Handlungsopti-
onen in drei Bereichen:  Angriffsstrategien, Gegenmaßnahmen und kommunikative Pra-
xis. Ziel ist eine einfache, praxisnahe Handreichung, die dabei hilft, Angriffe früh zu er-
kennen, richtig einzuordnen und zu entscheiden, ob und wie die eigene Organisation rea-
gieren sollte. Amadeu Antonio Stiftung (18.05.26) 
 
BHP-PRAXISPAPIER 

https://www.ash-berlin.eu/hochschule/organisation/referat-hochschulkommunikation/ringvorlesung-inklusion-unter-druck/
http://www.verlag.bvkm.de/
https://www.lebenshilfe.de/informieren/publikationen/rechtsdienst-der-lebenshilfe/aktuelles-rechtsdienst
https://256546.seu2.cleverreach.com/c2/DM4SACI/256546-17363710/7245d737013d-45cf22af1a2c-67a67dd399ff-16a81f140a57-e4c8a24e535a-aebd07da341d-754166f6fa79-acc9e3bdcafc-82a1ca1d187c-9d433d403c2e-8902c395/
https://open.spotify.com/episode/461yPtzOCNRlh9XqXVKR7z
https://open.spotify.com/episode/5RTlLpeAGYctJAqQmPVNgE
https://177482.seu2.cleverreach.com/c2/BVMEOJY/177482-17375442/23ecd50e2f47-5d1be09bd2d9-683c0651bb52-e60d1a57f0d3-b1c97eba9068-a2011960fb78-572bd4cb6e44-03c761f6b905-96b595aaa946-1a116462cab1-b2e2a311/
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Heilpädagogik – stationäre Kinder- und Jugendhilfe 
Aufgaben, Herausforderungen und Ziele von Heilpädagog:innen in diesem Arbeitsfeld. 
BHP-Praxispapier (Sept. 2026). 
 
BROSCHÜRE 
Der Einsatz von Ehrenamtlichen  
aus arbeits-, sozialversicherungs- und steuerrechtlicher Sicht 
Der Paritätische, aktual. Auflage (Sept. 2026) 
 
WEB-THEMENSEITE 

Künstliche Intelligenz (KI) und Inklusion 
Kompetenzzentrum Selbstbestimmt Leben (KSL) Düsseldorf (Sept. 2026)  
 
NETZWERK 

ENIL - Europäisches Netzwerk für selbstbestimmtes Leben 
ENIL ist ein nutzergeführtes Netzwerk von Menschen mit Behinderungen mit Mitgliedern 
in ganz Europa. https://enil.eu/ Aktuelles TAZ-Interview mit Florian Sanden (1.10.26) 
 

 

 

Tagungen, Fortbildungen, Termine 
 
BILDUNGSPROGRAMME 2026 
Berufs- und Fachverbands Heilpädagogik (EAH/BHP);  
BHP-Fokus-Weiterbildungen in Kooperation mit der DHG 

Lebenshilfe-Inform - Bildungsprogramm der Bundesvereinigung Lebenshilfe 

Fortbildungsprogramm des Lebenshilfe-Landesverbandes Hessen 

BeB-Veranstaltungen (Bundesverband Evangelische Behindertenhilfe)  

CBP-Veranstaltungen (Caritas Behindertenhilfe und Psychiatrie) 

bvkm-Veranstaltungen (Bundesverband für körper- und mehrfachbehinderte Menschen) 

bvkm-Veranstaltungen (bvkm-Mitgliedsorganisationen) 

Stiftung Leben pur – Tagungen, Seminare 

Annelen Schulze Höing, Online-Seminare zur Umsetzung von BTHG und ICF 

Netzwerk Persönliche Zukunftsplanung: Weiterbildungen in PZP 

Wohn:Sinn Inklusives Wohnen Veranstaltungen, Online-Akademie 

BAG Unterstützte Beschäftigung (AG UB) Fort- und Weiterbildungen 

Inklusion/Teilhabe Paritätische Akademie NRW 

Fortbildungsreihe Inklusive Medizin 2026 Universitätsklinik Inklusive Medizin, Bielefeld 

BEZEV e.V. (Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit) Fort- und Weiterbildungen 

(Links ohne jegliche Gewähr) 

https://bhponline.de/bhp-praxispapier-heilpaedagogik-stationaere-jugendhilfe/
https://256546.seu2.cleverreach.com/c2/D2JMPSI/256546-17408761/7079a43f7123-eae3d32fb7e5-92819e253f8d-25ca95014bcc-5768c49e6082-abdafb45735a-4178836ec1de-cb0e5cd57fab-57ae10fabaf2-e051a2cf86e7-f5c31e0d/
https://ksl-duesseldorf.de/de/themen/189/kuenstliche-intelligenz-ki-und-inklusion
https://enil.eu/
https://taz.de/Aktivist-fuer-Menschen-mit-Behinderung/!6217251/
https://www.eahonline.de/
https://bhponline.de/weiterbildung/fokusweiterbildungen/
http://www.inform-lebenshilfe.de/
https://www.lebenshilfe-hessen.de/de/fortbildung/bildungsprogramm.html
https://beb-ev.de/veranstaltungen/
https://www.cbp.caritas.de/veranstaltungen/veranstaltungencbp/fortbildungen.aspx
https://bvkm.de/ueber-uns/veranstaltungen/
https://bvkm.de/angebote/
https://www.stiftung-leben-pur.de/aktuelles.html
https://www.bthg-icf-fortbildung.de/
https://www.persoenliche-zukunftsplanung.eu/
https://www.wohnsinn.org/unser-angebot/termine
https://www.bag-ub.de/seite/616581/weiterbildung-mehr.html
https://www.paritaetische-akademie-nrw.de/inklusion?katexceptkennzfilter%5B%5D=300-301&katexceptkennzfilter%5B%5D=__reset__
https://www.mara.de/fileadmin/user_upload/Mara/Website/downloads/inklusive-medizin/2026-03-11-fobi-inklusive-medizin-2026.pdf
https://www.bezev.de/
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MARKTPLATZ 

Netzwerk Arbeit Hamburger Tagesförderungen (NAHT) – Gestaltung von Übergängen 
6. Oktober 2026, Hamburg. Menschen mit komplexer Behinderung und Fachkräfte zeigen 
Produkte und Ergebnisse aus der Hamburger Tagesförderung. Im Mittelpunkt stehen un-
ter anderem die Gestaltung von Übergängen, die Vermittlung von Bildung und die Erobe-
rung des Sozialraums. Mehr Informationen 

 

NETZWERKTREFFEN 2026 
Internationales Netzwerk Personzentriertes Arbeiten 
„Ich bin für dich da, wenn es mir wieder gut geht.“ – Grenzüberschreitungen im Kontext 
des personzentrierten Arbeitens 

20./21.10.2026, Zürich-Dübendorf. Programm & Anmeldung.  
www.netzwerk-personzentriertes-arbeiten.eu/  

 

TEILHABE IM GESPRÄCH 

Extrem rechte Gewalt gegen Menschen mit Behinderungen 
Die Autor*innen des Forschungsprojekts MAVIOPA stellen zentrale Ergebnisse ihrer Stu-
die zu extrem rechter Gewalt gegen Menschen mit Behinderung vor und diskutieren, wel-
che Konsequenzen sich für Schutz, Empowerment, gesellschaftliche Teilhabe ergeben.  
2. November 2026, 16-17 Uhr Online. Information und Anmeldung 
 

TAGUNG 
Pädagogik bei schwerster Behinderung 
6.11.2026. Landstuhl. Tagung von Universität Koblenz und Hochschule für Heilpädagogik 
Zürich anlässlich 80. Geburtstag von Prof. Andreas Fröhlich. Programm & Anmeldung 

 

FACHTAG 
Wenn Systeme zusammenwirken:  
Pädagogik und Medizin – Zwei Wege ein Ziel 
Menschen mit komplexen Unterstützungsbedarfen erleben Unterstützung als Ganzes. 
Pädagogische, medizinische und psychologische Fachkräfte begleiten sie dabei oft aus 
unterschiedlichen Perspektiven. 
10.11.26, Idstein. Vitos-Teilhabe Hessen. Programm und Anmeldung 

 

DGSGB-ARBEITSTAGUNG 
Emotionale Entwicklung im Fokus:  
Menschen mit intellektuellen Beeinträchtigungen verstehen und begleiten.  
13.11.2026. Online. Programm und Anmeldung  

 

https://442323.seu2.cleverreach.com/c2/D3RTCMA/442323-17413437/d649721cb78a-f0b6582300a4-e910db0b1bca-f72082cfb7c2-634bc91c7f2a-d60f7bcbf616-be4b6c1de19a-cd975ade36c5-a0d7841ebbcf-c1884214fa15-536811ba/
http://netzwerk-personzentriertes-arbeiten.eu/netzwerktreffen-2026-einladung-und-programm/
http://www.netzwerk-personzentriertes-arbeiten.eu/
https://www.inform-lebenshilfe.de/inform/veranstaltungen/termine/bv/260283-bv-teilhabe-im-gespraech.php
https://www.stiftung-leben-pur.de/termine/seminare-leben-pur/details-seminare/anmeldung-seminare/einzelansicht.html?tx_seminars_pi1%5BshowUid%5D=92
https://www.vitos.de/gesellschaften/vitos-teilhabe/fachtagung/
https://dgsgb.de/
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ONLINE-FACHVERANSTALTUNG 
Inklusive Bildung gestalten: Professionen im Dialog 
16.11.26, Online. Deutsche Vereinigung für Rehabilitation (DVfR).  
Programm und Anmeldung (bis 9.11.26) 

 

JAHRESTAGUNG 

BAG Unterstützte Beschäftigung - 25 Jahre SGB IX – Aus der Praxis lernen! 
18.11. bis 20.11.2026, Suhl. Programm & Anmeldung 

 
DIFGB-TAGUNG 
Fragen von ASSISTENZ 
19.-20.11.2026. Köln. Die Deutsche Interdisziplinäre Gesellschaft zur Förderung der For-
schung für Menschen (DIFGB) wird sich 2026 mehrperspektivisch dem nach wie vor ak-
tuellen Thema der ASSISTENZ widmen. Programm & Anmeldung 

 

FACHTAG 
Demokratie unter Druck – Schutz und Stärke in der Selbsthilfe 
21.11.26, Bremen. bvkm-Fachtag: Wie können wir uns gemeinsam im Netzwerk stark 
machen und demokratische Werte und Grundrechte schützen? Programm & Anmeldung 
(bis 20.11.26) 
 

BUNDESFACHTAGUNG 
Heilpädagogische Diagnostik als Quelle zum Handeln 
27.-29.11.2026. Stuttgart. Jahrestagung des Berufs- und Fachverbands Heilpädagogik 
(BHP). Programm und Anmeldung 

 

WEITERBILDUNG 
Zwischen Alltag und Abschied – wenn Menschen mit Behinderung in Wohneinrich-
tungen der Eingliederungshilfe sterben 
04.-06.12.26 und 22.01.-24.01.27, Humboldt-Universität zu Berlin.  
Programm & Anmeldung 
 
********** 2027 ************ 
 
DEUTSCHER AUTISMUSKONGRESS 2027 

Autismus: Diagnose und Identität 
12.03.–14.03.2027, Freiburg. Programm und Informationen 
 
DGSGB-FACHTAGUNG 
Psychotherapie bei Menschen mit intellektuelle Beeinträchtigung –  
Aspekte, Facetten, Perspektiven 
12.03.2027, Kassel. Vorankündigung. Aufruf zur Mitwirkung 

https://www.dvfr.de/veranstaltungen/detail/fachveranstaltung-inklusive-bildung-gestalten-professionen-im-dialog-3881
https://www.bag-ub.de/veranstaltungen/2797617/2026/11/18/bag-ub-jahrestagung-vom-18.-20.11.2026-in-suhl.html
https://www.difgb.de/fachtagungen/465-jahrestagung-2026
https://bvkm.de/wp-content/uploads/2025/12/Programm_Fachtag-1.pdf
https://bhponline.de/bundesfachtagungen/
https://kora-berlin.de/fort-weiterbildung/#toggle-id-7
https://bundestagung.autismus.de/
https://dgsgb.de/
https://dgsgb.de/wp-content/uploads/2026/05/cfa-Poster_Psychotherapie.pdf
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FIBS-SYMPOSIUM 

Neue Wege für bewegte Teilhabe 
18.03.27, Frechen. Unter dem Motto: "Neue Wege für bewegte Teilhabe" wollen wir mit 
Interessent*innen aus Selbstvertretung, Wissenschaft, (Sport-)Verbänden und Eingliede-
rungshilfe die drei Themenfelder "Bewegung im Alltag", "Gesundheit" und "Digitalisie-
rung" partizipativ bearbeiten. Vorankündigung FIBS 
 
(Links ohne jegliche Gewähr) 

 

 

Impressum 
 
Verantwortlich für den DHG-Newsletter:  
DHG / Christian Bradl, Kerpen 
DHG – Fachverband für unterstützte Teilhabe 
Möschenheck 10a, 50170 Kerpen 
Internet: www.dhg-teilhabe.de   Mail: info@teilhabe.de   
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Prof. Dr. Erik Weber, Erfurt (Vorsitzender);  
Prof.‘in Vera Munde, Berlin (Stellvertretende Vorsitzende);  
Eva Brischke-Bau, Diepholz (Stellvertretende Vorsitzende);  
Alexandra Frodermann, Hamburg (Kassenführung);  
Prof. Dr. Friedrich Dieckmann, Münster; Carsten Krüger, Hamburg; Dr. Caren Keeley, Köln;  
Prof. Dr. Huppert, Köln (Beisitz) 
 
Datenschutzhinweise 
Bitte beachten Sie, dass wir keine Verantwortung für die Webinhalte der hier gelinkten Seiten überneh-
men. Es gelten für den DHG-Newsletter die auf unseren Webseiten hinterlegten haftungsrechtlichen 
Hinweise und Datenschutzerklärungen. 
Mit Abonnement des DHG-Newsletters speichern wir ausschließlich Ihre E-Mail-Adresse.  
Sie können den Bezug des Newsletters jederzeit per E-Mail abbestellen; dann werden Ihre Daten ge-
löscht. 

 

 

 

https://www.fi-bs.de/symposium2027/
mailto:info@teilhabe.de
https://dhg-teilhabe.de/datenschutzerklaerung/
https://dhg-teilhabe.de/datenschutzerklaerung/
https://dhg-teilhabe.de/wp-content/uploads/2026/09/Datenschutzerklaerung-n.F.-2026.pdf
mailto:info@dhg-teilhabe.de

